
Ist die AfD eine demokratische Partei?
Beitrag von „mjisw“ vom 13. September 2023 12:49

Ich habe gestern noch mal länger über Weidels Position und Aussage der Niederlage, die sie
nicht feiern wolle, nachgedacht.

Und ich bin letztendlich zu dem Schluss gekommen, dass es am Krieg - auch an einem Sieg - im
Grunde nichts zu feiern gibt, außer vielleicht, dass das Morden aufgehört hat.

Im Krieg bringen sich Menschen gegenseitig um. In Deutschland und der Sowjetunion wurden
vielfach Staatsbürger gegen ihren Willen an die Front geschickt, teils als Kanonenfutter
verheizt, in Deutschland am Ende sogar Milchbuben. Von der Sowjetunion war es beabsichtigt,
sich mit Deutschland nach der schrecklichen Invasion im Osten die dortigen Gebiete
aufzuteilen, bis Hitler den Pakt brach. Die deutschen wie auch die Soldaten der Sowjetunion
haben schreckliche Kriegsverbrechen begangen; die USA und England haben deutsche Städte
(teils ohne Notwendigkeit) in Schutt und Asche gelegt; die USA haben zweimal eine Atombombe
auf Japan geworfen (wobei der zweite Abwurf militärisch absolut unnötig war).

Was bitteschön gibt es da zu feiern? Wie kann man etwas feiern, bei dem auch so viele
Menschen (teilweise auch Verwandte von einem selbst oder von Menschen, die einem am
Herzen liegen) gestorben sind, deren Krieg es nicht war, die nie eine Wahl hatten?

Nein, da gibt es aus meiner Sicht wirklich nichts zu feiern - besonders nicht mit Russland, deren
Herrscher Hitler an Opferzahlen und Grausamkeit in nichts nachstand.

Gedenken, Trauern, Bereuen (wer selbst zu dieser Zeit gelebt hat), Dankbarkeit (z.B. dafür,
dass die USA wirtschaftlich für West-Deutschland andere Pläne hatten als ihre Partner und sich
durchgesetzt haben; und besonders für die Vergebung für das eigentlich Unvergebbare, die das
deutsche Volk vielfach erfahren hat) und Lernen, ja - aber ich sehe keinen Grund zum Feiern.
Vor allem wäre dies in meinen Augen auch eine unberechtigte Distanzierung von der eigenen
Verantwortung als Volksgemeinschaft im historischen Kontext.
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